
Das Ministerium für Allgemeine und 
Berufl iche Bildung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur setzt das 
Berufswahl-SIEGEL in Schleswig-
Holstein in Kooperation mit der 
Vereinigung der Unternehmensver-
bände in Hamburg und Schleswig-
Holstein e.V. (UVNord), SCHULE-
WIRTSCHAFT Schleswig-Holstein 
und der Regionaldirektion Nord der 
Bundesagentur für Arbeit um.

Das Berufswahl-SIEGEL Schleswig-
Holstein gehört zum bundeswei-

ten Netzwerk Berufswahl-SIEGEL. 
Dieses Netzwerk wird getragen von 
einem breiten Bündnis aus Politik, 
Schulen, Hochschulen, Wirtschaft 
und Gesellschaft. Schirmherr: 
Präsidium der Kultusministerkonfe-
renz, Träger: SCHULEWIRTSCHAFT 
Deutschland, Förderer: Bundesar-
beitsagentur für Arbeit, Siemens, 
SAP, BDA, JP Morgen.

Nähere Informationen zum bundes-
weiten Netzwerk erhalten Sie unter: 
www.netzwerk-berufswahlsiegel.de
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Schulen mit vorbildlicher 
Berufl icher Orientierung
Das Berufswahl-SIEGEL wird Schulen 
mit einer vorbildlichen Berufl ichen 
Orientierung (BO) verliehen. Seit 
mehr als 20 Jahren leistet das SIEGEL 
bundesweit einen wesentlichen Bei-
trag, um Schülerinnen und Schüler 
noch besser auf ihren individuellen 
Übergang in Ausbildung und Studi-
um vorzubereiten. 

Das Angebot ist freiwillig und dient 
der langfristigen Qualitätsentwick-
lung und -sicherung der Beruf-
lichen Orientierung an Schulen. Die 
Zertifi zierung wird in jedem Jahr 
angeboten.

Ziele des Berufswahl-
SIEGEL

 � vorbildliche Berufl iche Orientie-
rung nach außen und innen sicht-
barer zu machen,

 � die individuelle Berufs- und Stu-
dienwahlkompetenz der Schüle-
rinnen und Schüler kontinuierlich 
weiter zu entwickeln,

 � vorbildliche Berufl iche Orientie-
rung an Schulen vergleichbarer zu 
machen,

 � den Austausch zwischen Schu-
len und externen Partnern im 
Rahmen lebendiger landes- und 
bundesweiter Netzwerke weiter zu 
verbessern,

 � durch die SIEGEL Akademie attrak-
tive und kostenlose Fortbildungs-
angebote im Rahmen der Beruf-
lichen Orientierung anzubieten.

Die Auszeichnung mit dem Berufs-
wahl-SIEGEL ist eine Würdigung der 
Schulen für die geleistete Arbeit in 
Schleswig-Holstein und wird für vier 
Jahre vergeben. Danach ist eine Teil-
nahme am Rezertifi zierungsverfahren 
möglich.

SIEGEL Schulen gestalten 
vorbildlich
Gelebte KOOPERATIONEN: Die 
Schule verfügt über ein aktives 
Netzwerk, in dem sie gemeinsam 
mit Unternehmen, Institutionen, 
Bildungsträgern und Erziehungsbe-
rechtigten gute Berufl iche Orientie-
rung umsetzt. 

Besondere PRAXISNÄHE: Die 
Schülerinnen und Schüler haben vor 
dem Berufsstart bereits betriebliche 
Abläufe kennen gelernt, etwa durch 
Praktika, Betriebserkundungen oder 
Schülerprojekte. 

Konkretes SCHULKONZEPT: Berufl i-
che Orientierung ist ein wesentlicher 
Bestandteil des Gesamtkonzepts der 
Schule und im Fachkonzept zur Be-
rufl ichen Orientierung festgehalten. 

Systemische NACHHALTIGKEIT: Die 
Schule überprüft regelmäßig den Er-
folg ihrer Aktivitäten zur Berufl ichen 
Orientierung und entwickelt diese 
kontinuierlich weiter. 

Sichtbarer FÄCHERBEZUG: Die Be-
rufl iche Orientierung wird als Quer-
schnittsaufgabe behandelt. Dabei 
werden Kenntnisse über Wirtschaft, 
Arbeitsleben und Berufe vermittelt 
und die für Ausbildung und Studi-
um erforderlichen Kompetenzen 
gefördert.

Der Weg zum SIEGEL
1. BEWERBUNG: Alle weiterführen-

den staatlichen Schulen haben die 
Möglichkeit, sich für das Berufs-
wahl-SIEGEL Schleswig-Holstein 
zu bewerben. Anhand des bear-
beiteten Kriterienkatalogs und des 
Fachkonzepts dokumentieren die 
Schulen ihr Handeln in der Beruf-
lichen Orientierung.

2. ERSTBEWERTUNG: Ein Juryteam 
entscheidet anhand der einge-
reichten Bewerbung über die 
Zulassung zum Audit. Erfüllt eine 
Schule die Anforderungen für das 
SIEGEL noch nicht, erhält sie ein 
schriftliches Feedback und das 
Angebot zu einem persönlichen 
Gespräch. Außerdem erhält die 
Schule ein Angebot zur freiwilligen 
Teilnahme an einem Workshop zur 
Prozessentwicklung der Berufl i-
chen Orientierung an der Schule.

3. Audit: Ein multiprofessionelles 
Juryteam besucht die Schule an 
einem Schultag und informiert sich 
vor Ort über die praktische Umset-
zung der Berufl ichen Orientierung.

4. SIEGEL: Die Schule erhält das 
SIEGEL im Rahmen der Lan-
desauszeichnung oder wird wie 
unter Punkt 2 über das Ergebnis 
informiert. In jedem Fall erfolgen 
gemeinschaftliche Absprachen zur 

weiteren Gestaltung der Berufl i-
chen Orientierung an der Schule 
(bis zur Rezertifi zierung oder 
Neubewerbung).

Eine Neubewerbung ist für jeden 
Zertifi zierungsdurchlauf möglich. Ein 
genauer zeitlicher Ablaufplan und 
weitere Informationen fi nden Sie un-
ter www.berufswahlsiegel-sh.de. Hier 
fi nden Sie auch den Link zum SIEGEL 
Portal (db.berufswahlsiegel-sh.de), 
über das der Zertifi zierungsprozess 
inklusive der Bewerbung mit dem 
Kriterienkatalog durchgeführt wird.

Die Liste der SIEGEL-Schulen wird 
auf der Website veröffentlicht. 
 SIEGEL-Schulen werden in das 
überaus aktive Landes- und Bun-
desnetzwerk Berufswahl-SIEGEL 
eingebunden.

Nicht zertifi zierte Schulen, die sich 
an dem Workshop der Prozessent-
wicklung bzw. dem Feedbackan-
gebot beteiligen, werden – zeitlich 
begrenzt – ebenfalls in das Landes-
netzwerk mit eingebunden.

Berufswahl-SIEGEL PortalBerufswahl-SIEGEL-SH

Schritt für Schritt zum SIEGEL


